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Vortragsabend zur
Altersvorsorge für Frauen
St. Ingbert. Die Arbeitsge-
meinschaft Sozialdemokrati-
scher Frauen (ASF) im Stadt-
verband St. Ingbert lädt ein zu
einem Vortragsabend des ASF-
Kreisverbandes Saarpfalz am
Donnerstag, 28. Juni, 18.30
Uhr, im Sudhaus (Innovations-
park ) St. Ingbert. Zu dem The-
ma „Gesetzliche Rente - Al-
tersvorsorge“ referieren Ju-
dith Gräßer, Deutsche Renten-
versicherung, und Annette
Neuhaus, Verbraucherzentrale
des Saarlandes, mit dem Bei-
trag „Vorsorge, die wir für das
Alter unbedingt treffen soll-
ten“. Ab 18 Uhr steht ein Fahr-
dienst ab Ecke Kaiserstraße
/Einfahrt zum Innovations-
park zur Verfügung. red

Naturschützer fahren 
in die Heide nach Celle
Biesingen. Der Bund für Na-
tur- und Vogelschutz Biesin-
gen veranstaltet vom 24. bis
26. August für seine Mitglieder
und Freunde eine Drei-Tages-
Fahrt nach Walsrode in den
Vogelpark Lüneburger-Heide.
Geplant sind unter anderem
ein Aufenthalt in Celle, eine
Kutschfahrt in der Heide und
den Besuch des Heideblüten-
festes in Meißendorf. red
� Anmeldung bis Mittwoch,
27. Juni, beim Vorsitzenden,
Telefon (0 68 03) 17 91.

55 plus trifft sich
heute in Stadtmission
St. Ingbert. Die Evangelische
Stadtmission, Johannisstraße
15, St. Ingbert lädt am heutigen
Mittwoch, 27. Juni, 15 Uhr,
zum Treffpunkt 55+ (für Män-
ner und Frauen ab 55) ein. Der
Autor Lothar von Seltmann,
der durch Romanbiografien
wie „Miluscha“ und „Die Chali
hat uns Gott geschickt“ be-
kannt wurde und 150 Lieder
komponierte, wird aus seinem
Leben berichten. red

Pensionäre treffen sich
im Gemeinschaftshaus
Walsheim. Am heutigen Mitt-
woch, 27. Juni, findet der mo-
natliche Treff des Pensionär-
vereins im Dorfgemein-
schaftshaus in Walsheim statt.
Das Thema „Hausnotruf“ steht
auf dem Programm. Um 16 Uhr
stellt der DRK-Geschäftsfüh-
rer des Kreisverbandes Hom-
burg das Hausnotrufsystem
vor und beantwortet Fragen. 

red

Orgelmatinee mit Werken
von Charles-Marie Widor
St. Ingbert. Am kommenden
Sonntag, 1. Juli, ist die Orgel-
matinee in der St. Ingberter
Hildegardkirche ein weiteres
Mal Charles-Marie Widor ge-
widmet, dessen, erste Sympho-
nie erklingen wird. Gastorga-
nist ist diesmal Peter Rott-
mann. Die Matinee beginnt
um elf Uhr nach dem Sonn-
tagshochamt, der Eintritt ist
frei. red

Kammerkonzert in 
der „Industriekathedrale“
St. Ingbert. Am kommenden
Freitag, 29. Juni, findet um
20.30 Uhr in der „Industrieka-
thedrale“ auf der „Alten
Schmelz“ ein ungewöhnliches
„Kammerkonzert“ statt. In-
nerhalb der Reihe „Tanz und
Percussion“ tritt neben dem
Schlagzeugensemble des Saar-
ländischen Staatstheaters und
die Donlon Dance Company
auf. wdö
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Sengscheid. Das 18. Sengschder
Brunnenfest findet am Samstag,
30. Juni, und Sonntag 1. Juli,
statt. Am 30. Juni eröffnet der
Schirmherr der Veranstaltung,
Ortsvorsteher Klaus Tussing, um
17 Uhr mit einem Fassanstich das
Fest. Ab 20 Uhr spielen „The
crocks“ mit einem Programm von
Rock ’n’ Roll über Rock-Klassiker
aus den 70ern bis Westernhagen
und Robbie Williams. Der Sonn-
tag beginnt mit einem Früh-
schoppen um elf Uhr mit der
Gruppe „Favari“. Sie präsentie-
ren internationale Kompositio-
nen, Chansons und Songklassiker
aus dem deutsch-französischen
und anglo-lateinamerikanischen
Raum. Gegen 17 Uhr gibt es eine
Märchenstunde mit Förster Bo-
do. An acht Ständen wird für das
leibliche Wohl gesorgt. So gibt es
unter anderem Rollbraten mit
Kartoffelsalat, Schwenker, Minu-
tensteaks, Flammkuchen und aus
der Küche des Sengscheider Ho-
fes Scampispieße und Axel Tous-
saints berühmte Fischsuppe. Des
weiteren gibt es eine Tombola,
bei der es eine Mitfahrgelegen-
heit im Heißluftballon der Bal-
lonssportgruppe Alibebi zu ge-
winnen gilt. Bei passendem Wet-
ter werden um 19 Uhr mehrere
Heißluftballons starten. red

Sengschder Brunnenfest
mit Rockmusik, gutem

Essen und Ballonfahren

St. Ingbert. Es herrschte ein re-
ges Kommen und Gehen. Men-
schen verweilten für ein paar
schöne Stunden auf dem Pfarr-
gelände von Herz Mariae in St.
Ingbert und feierten das Jubi-
läum der Pfarrei. Fast auf den
Tag genau vor 50 Jahren, näm-
lich am 23. Juni 1957, wurde die
Pfarrkirche geweiht. Was hätte
man da für das Pfarrfest ein
besseres Datum als Sonntag,
24. Juni 2007, finden können?
Es war ein besonderer Tag, der
dank der Hilfe vieler unermüd-
licher Helfer aus der gesamten
Pfarrei und besonders der Gre-
mien zu einem unvergesslichen
Erlebnis wurde. 

Begonnen hatte das Fest,
dem bis zum Jahresende noch
etliche Jubiläums-Veranstal-
tungen folgen werden, mit ei-
nem Festgottesdienst für die
Erwachsenen und einem Kin-
derwortgottesdienst für die
kleinsten Pfarrei-Mitglieder.

Während die Kinder beim
Wortgottesdienst aus Pappkar-
tons ihre eigene Kirche errich-
teten, kamen die Erwachsenen
im Festgottesdienst, den Prälat
Hubert Schuler gemeinsam mit
Pfarrer Karl-Josef Lindemann
zelebrierte, in den Genuss der
eigens von Mathias Rejczyk
zum Jubiläum komponierten
„Missa festiva“. 

Danach ging es mit dem welt-
lichen Teil weiter: Zum Früh-
schoppen spielten die Stollen-
musikanten der Bergkapelle St.
Ingbert auf. Und schon beim

gemeinsamen Mittagessen im
Pfarrgarten zeichnete sich ab,
wie groß der Andrang den gan-
zen Tag über sein würde. Be-
reits nach einer halben Stunde
waren die „Turmsteaks“ aus-
verkauft, so dass alle, die nicht
rechtzeitig kamen, sich an Le-
berknödeln, Würstchen und
Pommes frites sowie Kaffee
und Kuchen gütlich tun muss-
ten. 

Doch der Nachmittag stand
nicht nur im Zeichen des ge-
mütlichen Beisammenseins.
Die Kinder der Kindertages-
stätte unterhielten die Gäste
mit Gesang und Tanz, der Kin-
der- und Jugendchor der Pfarr-
gemeinde brachte einige
Ständchen zum Geburtstag dar
und auch die Schola Cantorum
bereicherte den Nachmittag
mit ihren Liedbeiträgen. In der
Kirche wurde zwei Mal der
Film „Aus der Geschichte Herz
Mariae“ gezeigt. Vom ersten
Spatenstich bis zur heutigen
Zeit dokumentiert der Film das
Leben der Gemeinde. Genau
wie die Bilderausstellung
„Chronik der Pfarrei Herz Ma-
riae“, die mit dem Pfarrfest zu
Ende ging. 

Spende für Afrika

Auch dem caritativen Zweck
wurde genüge getan: Gabriele
Schmidt, ein Gemeindemit-
glied, hatte eine Bücherecke or-
ganisiert. Der Erlös der größ-
tenteils aktuellen Werke soll
dem Afrika-Projekt von Dr.
Schales zu Gute kommen. Und
während sich die Erwachsenen
austauschten, gemütlich den
Klängen der Sängerinnen und
Sänger lauschten und den
Nachmittag genossen, konnten
sich die Kleinen bei allerhand
Mitmachaktionen und Angebo-
ten der Kindertagesstätte ver-
lustieren. So war das Fest für
Jung und Alt. „Und so soll es ja
auch sein“, meinte Wolfgang
Stalter, vom Pfarrgemeinderat. 

Eine Gemeinde auf Zeitreise
In Herz Mariae wurden Feiern zum 50-jährigen Jubiläum der Kirche eröffnet

Bis zum Jahresende steht die
St. Ingberter Pfarrei Herz Ma-
riae im Zeichen des 50-Jähri-
gen ihrer Kirche. Am Wochen-
ende nahmen die Feiern ihren
Auftakt mit einem Pfarrfest auf
dem Kirchengelände. Dabei
wurde auch ein Film zur Pfar-
reiengeschichte gezeigt. 

Von SZ-Mitarbeiterin
Kerstin Malter

Pfarrfest zum 50-jährigen von Herz Mariae. Die Kinder hatten viel
Spaß beim Barfußpfad. Foto: Kerstin Malter
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Die weiteren Veranstaltungen im Jubiläumsjahr: 
Sonntag, 1. Juli, 17 Uhr, Konzert mit dem Collegium Vocale,
Blieskastel; Sonntag, 9. September, 18 Uhr, Orgelkonzert mit
Adolf Fichter, Siegburg; Samstag, 29. September, Kindermu-
sical „Ichthys“ mit Kindern der Pfarrei im Stadtranderho-
lungsheim; Sonntag, 28. Oktober, zehn Uhr, Gottesdienst,
musikalische Gestaltung: Familie Thomas Früchtl; Mittwoch,
31. Oktober, Musical-Wiederholung für die Rischbachschule
im Stadtranderholungsheim; Samstag, 17. November, Thea-
terabend unter der Leitung von Johannes Becher „Und es
nickte der kopflose Bischof“; Montag, 31. Dezember, 17.30
Uhr, feierlicher Jahresschlussgottesdienst. mal

St. Ingbert. Der CDU-Landtags-
abgeordnete Stephan Toscani
lädt am Donnerstag, 28. Juni, um
19 Uhr interessierte Bürger zur
Vorstellung der Halbzeitbilanz
seiner Fraktion ins Pfarrheim St.
Hildegard, Gabelsbergerstraße,
in St. Ingbert ein. 

Der St. Ingberter Abgeordnete,
der zugleich Generalsekretär sei-
ner Partei ist, wird neben der
Halbzeitbilanz, die die bisherigen
Ergebnisse der Landtagsarbeit
der CDU-Fraktion zusammen-
fasst, für persönliche Gespräche
zur Verfügung stehen. red

Toscani zieht
Halbzeitbilanz

St. Ingbert. Am morgigen Don-
nerstag, 28. Juni, acht Uhr, liest
Jugendbuchautor Thomas Fuchs
in der Stadtbücherei St. Ingbert
vor Schülern der Albertus-Mag-
nus-Realschule. Thomas Fuchs
wurde 1964 in Kassel geboren. Er
schreibt Kinder- und Jugendbü-
cher sowie Hörspiele und arbei-
tet als Radiojournalist. Bis 1999
war er Kinderfunkredakteur
beim Deutschlandradio Berlin.
Mit fast 30 Büchern ist er inzwi-
schen eine etablierte Größe auf
dem Jugendbuchmarkt. Er lebt
mit seiner Familie in Berlin. Zu
seinen Büchern zählen unter an-
derem „Ausgezickt“ aus der Rei-
he „Für Mädchen verboten“, „Lu-
kas geht baden“ und „Akwaaba,
ein Sommer in Afrika“. Die Ver-
anstaltung findet in Zusammen-
arbeit mit dem Friedrich-Böde-
cker-Kreis statt. red

Jugendbuchautor
Thomas Fuchs liest 

in der Stadtbücherei

Reinheim. Am kommenden
Sonntag, 1. Juli, findet die zweite
diesjährige Matinee im Europäi-
schen Kulturpark Bliesbruck-
Reinheim statt. Um 11.30 Uhr ste-
hen wieder Chansons mit dem
charmanten deutsch-französi-
schen Grenzgänger Marcel Adam
auf dem Programm.

Marcel Adam zählt zu den be-
kanntesten und beliebtesten
Künstlern der Region. Deshalb
sind die Veranstalter – der Verein
Begegnungen auf der Grenze, die
Stiftung Europäischer Kultur-
park und die Gemeinde Gersheim

– froh, den vielseitigen Sänger
wieder in einem Vormittagskon-
zert präsentieren zu können. Mit
seinem Mix aus unterschiedli-
chen Stilen, Musikrichtungen
und Sprachen, aus eigenen Kom-
positionen mit Texten auf Fran-
zösisch und in lothringischem
Dialekt, aber auch mit Variatio-
nen von Chanson-Klassikern
wird der Liederschreiber, Mund-
artdichter, Sänger und Kompo-
nist sicherlich wieder sein Pub-
likum begeistern.

Die Matinée an der römischen
Villa im Ausgrabungsgelände

Reinheim dauert knapp 90 Minu-
ten. Besucher sollten den langen
Fußweg vom Parkplatz einpla-
nen, damit das Konzert pünktlich
beginnen kann und im Anschluss
das Mittagessen mit leckerem
Wildschweinbraten rechtzeitig
serviert werden kann. 

Der Eintritt zur Matinée mit
dem deutsch-französischen
Grenzgänger im europäischen
Kulturpark ist am kommenden
Sonntag frei. red 

Matinee mit Marcel Adam im Kulturpark
Grenzgänger gastiert mit musikalischem Mix und in verschiedenen Sprachen

Marcel Adam kommt. Foto: SZ 
Im Internet:
www.kulturpark-online.de

Gräfinthal. In diesem Jahr wird
der Wald an der Naturbühne Grä-
finthal, mit einer aufwendigen
Inszenierung des Kinderstückes,
zum Sherwood Forest, in dem Ro-
bin Hood und seine Bande Zu-
flucht suchen. Mit Robin Hood in
der Fassung von Manfred Hin-
richs wird die beeindruckende
Bühnenanlage in ihrer ganzen
Vielfalt bespielt. Das Stück um
die berühmte Figur Robin Hood
wird als echte Freilichtbühnenin-
szenierung aufgeführt. Die Fas-
sung erzählt die wesentlichen In-
halte der ursprünglichen Ge-
schichte in einer Sprache, die ins-
besondere die kleinen Fans des

liebenswerten Helden anspre-
chen soll. So werden auch be-
kannte Charaktere wie der ge-
meine Prinz John mit von der
Partie sein.

Wie in den vergangenen Jahren
werden wieder über 40 kleine
und große Darsteller bei jeder
Aufführung zu sehen sein. Insge-
samt 18 Aufführungen von Juni
bis Ende August sind allein für
das Kinderstück geplant.

Für das erwachsene Publikum

zeigt das Freilichttheaterensem-
ble in diesem Jahr die Komödie
„Lügen über Lügen“ von W. G.
Pfaus. Die Inszenierung ver-
spricht wieder viel Spaß und bes-
te Unterhaltung für alle Freunde
flotter Komödien. Durch zahlrei-
che Situationskomiken wird wohl
kein Auge trocken bleiben. Bei
dem Ehepaar Bobek reicht das
Geld hinten und vorne nicht,
bleibt nur die Hoffnung auf die
reiche Erbtante aus Amerika. Als

die ihren Besuch ankündigt, wird
es heikel – immerhin hat Dunja
ihr vorgeschwindelt, Leo sei
Landtagsabgeordneter, und sie
hätten drei Angestellte. Nun, wo-
zu hat man schauspielbegabte
Freunde? Und so nimmt das Cha-
os seinen Lauf.

Die Premiere des Erwachse-
nenstückes wird am Freitag, 29.
Juni, gefeiert; danach zeigt das
Ensemble die Komödie an weite-
ren sieben Terminen.

Der Kulturverein kann sich
nach wie vor über steigende Mit-
gliederzahlen freuen. „Da alle Ak-
teure und Helfer ehrenamtlich
mitarbeiten, kann der Betrag, den
wir durch den Eintritt erzielen, in
den Erhalt der Naturbühne in-
vestiert werden“, betont Vorsit-
zender Edgar Bachmann. red

Naturbühne Gräfinthal bereit für Theaterspaß
Mehrmals Aufführungen von Robin Hood für die Kinder und Lügen über Lügen für die Erwachsenen

Der Kulturverein Gräfinthal ist
mit seiner Naturbühne auch wei-
terhin im Aufwind. Auch in die-
sem Sommer stehen eine ganze
Reihe Aufführungen auf dem
Programm. Am Freitag hat „Lü-
gen über Lügen“ Premiere. 

AUF EINEN BLICK

Spieltermine auf der Naturbühne Gräfinthal 2007:
,,Robin Hood’’: 30. Juni, 1. Juli, 7. Juli, 8. Juli, 15. Juli, 22. Juli, 5.
Aug ust und 19. August, jeweils um 16 Uhr; Abendvorstellungen
am 14. Juli, 21. Juli, 4. August und 18. August, jeweils um 20.30
Uhr. ,,Lügen über Lügen’’: 29. Juni, 6, Juli, 13. Juli, 20. Juli, 3.
August, 17. August und 24. August, jeweils um 20.30 Uhr.
Sommerfest: 11. August
Weitere Infos zur Naturbühne Gräfinthal sowie dem Spielplan
gibt es unter www.naturbuehne-graefinthal.de oder der Hotline
(0 68 04) 65 56. Dort können auch Karten bestellt werden. red

Im Internet:
www.naturbuehne-
graefinthal.de

St. Ingbert. Am heutigen Mitt-
woch, 27. Juni, veranstaltet der
Betriebsrat des Postbank Filial-
vertriebs Südwest eine zentrale
Betriebsversammlung der Schal-
termitarbeiter während der Ar-
beitszeit. Dadurch kann es im Fi-
lialbetrieb der Deutschen Post in
St. Ingbert, Poststraße 48, zu Ein-
schränkungen im Leistungsange-
bot beziehungsweise zu Schlie-
ßungen des Postbankcenters
kommen. Sämtliche Partner-Fi-
lialen (Postagenturen, Shop-in-
Shop, Post-Service, Postpoints)
sowie alle übrigen Postfilialen
bleiben geöffnet und bieten den
gesamten Postservice zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten an. red
� Infos: über das Kundentelefon
der Deutschen Post unter der Te-
lefonnummer (0 18 02) 33 33
(sechs Cent/Anruf)

Heute Einschränkungen
bei Postbank St. Ingbert


